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Anwendungsbeginn 

Anwendungsbeginn für die von CENELEC am 2014-06-12 angenommene Europäische Norm als DIN-Norm 
ist 2015-01-01. 

  

Nationales Vorwort 

Vorausgegangener Norm-Entwurf: E DIN EN 62325-301:2013-06. 

Für dieses Dokument ist das nationale Arbeitsgremium K 952 „Netzleittechnik“ der DKE  Deutsche 
Kommission Elektrotechnik Elektronik Informationstechnik im DIN und VDE (www.dke.de) zuständig. 

Die enthaltene IEC-Publikation wurde vom TC 57 „Power systems management and associated information 
exchange“ erarbeitet. 

Das IEC-Komitee hat entschieden, dass der Inhalt dieser Publikation bis zu dem Datum (stability date) 
unverändert bleiben soll, das auf der IEC-Website unter „http://webstore.iec.ch“ zu dieser Publikation 
angegeben ist. Zu diesem Zeitpunkt wird entsprechend der Entscheidung des Komitees die Publikation 
– bestätigt, 
– zurückgezogen, 
– durch eine Folgeausgabe ersetzt oder  
– geändert. 

Für den Fall einer undatierten Verweisung im normativen Text (Verweisung auf eine Norm ohne Angabe des 
Ausgabedatums und ohne Hinweis auf eine Abschnittsnummer, eine Tabelle, ein Bild usw.) bezieht sich die 
Verweisung auf die jeweils neueste gültige Ausgabe der in Bezug genommenen Norm. 

Für den Fall einer datierten Verweisung im normativen Text bezieht sich die Verweisung immer auf die in 
Bezug genommene Ausgabe der Norm. 

Der Zusammenhang der zitierten Normen mit den entsprechenden Deutschen Normen ergibt sich, soweit ein 
Zusammenhang besteht, grundsätzlich über die Nummer der entsprechenden IEC-Publikation. Beispiel: 
IEC 60068 ist als EN 60068 als Europäische Norm durch CENELEC übernommen und als DIN EN 60068 ins 
Deutsche Normenwerk aufgenommen. 

Das Präsidium des DIN hat mit Präsidialbeschluss 1/2004 festgelegt, dass DIN-Normen, deren Inhalt sich auf 
internationale Arbeitsergebnisse der Informationsverarbeitung gründet, unter bestimmten Bedingungen allein 
in englischer Sprache veröffentlicht werden dürfen. Diese Bedingungen sind für die vorliegende Norm erfüllt. 

Da sich die Benutzer der vorliegenden Norm der englischen Sprache als Fachsprache bedienen, wird die 
Englische Fassung der EN 62325-301 veröffentlicht. Zu deren Abschnitt 1, der den Anwendungsbereich 
festlegt, deren Abschnitt 3, der die Begriffe festlegt, sowie deren Abschnitt 4, der die CIM-Spezifikation 
beschreibt, wurde eine Übersetzung angefertigt und als informativer Nationaler Anhang NA der vorliegenden 
Norm hinzugefügt. Für viele der verwendeten Begriffe existieren keine gebräuchlichen deutschen 
Benennungen, da sich die deutschen Anwender in der Regel ebenfalls der englischen Benennungen 
bedienen. Diese Norm steht nicht in unmittelbarem Zusammenhang mit Rechtsvorschriften und ist nicht als 
Sicherheitsnorm anzusehen. 

Das Original-Dokument enthält Bilder in Farbe, die in der Papierversion in einer Graustufen-Darstellung 
wiedergegeben werden. Elektronische Versionen dieses Dokuments enthalten die Bilder in der originalen 
Farbdarstellung. 
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Nationaler Anhang NA 
(informativ) 

 
Begriffe und CIM-Spezifikationen 

1 Anwendungsbereich 

Dieser Teil der IEC 62325 spezifiziert das allgemeine Informationsmodell für die Kommunikation im 
Energiemarkt. 

Das allgemeine Informationsmodell (CIM) ist ein abstraktes Modell, welches alle Hauptobjekte in einem 
elektrischen Stromversorgungsunternehmen darstellt, welche typischerweise in Versorgungs-Operationen 
und Elektrizitätsmarkt-Management involviert sind. Durch die normierte Darstellung von Stromversorgungs-
ressourcen als Objektklassen und Attribute, zusammen mit ihren Beziehungen, vereinfacht CIM die 
Integration von Anwendungen in Markt-Management-Systemen (MMS), die unabhängig von verschiedenen 
Herstellern entwickelt wurden, zwischen kompletten, unabhängig entwickelten MMS-Systemen oder 
zwischen MMS und anderen Systemen, die die verschiedenen Aspekte des Markt-Managements betreffen, 
wie z. B. Kapazität, Zuweisung, Day-Ahead-Management, Ausgleich, Abrechung, usw. 

CIM unterstützt die Integration durch die Definition einer gemeinsamen Sprache (z. B. Semantik) und basiert 
dabei auf CIM, um diesen Anwendungen oder Systemen Zugriff auf öffentliche Daten und 
Informationsaustausch zu ermöglichen, unabhängig davon, wie solch eine Information intern dargestellt wird. 

Die Objekt-Klassen, die in CIM dargestellt sind, sind naturgemäß abstrakt und können in einer Vielzahl von 
Anwendungen verwendet werden. Der Gebrauch von CIM geht dabei weit über die Anwendungen in Markt- 
Management-Systemen hinaus. 

Aufgrund der Größe des kompletten CIM sind die Objekt-Klassen in CIM in eine Anzahl von logischen 
Paketen gruppiert, welches jedes für sich einen bestimmten Teil des ganzen Versorgungssystems modelliert. 
Die Zusammenstellung dieser Pakete wird als internationale Norm weiterentwickelt. Diese spezielle 
internationale Norm spezifiziert einen Satz Pakete, der eine logische Ansicht der funktionellen Aspekte eines 
Markt-Managements innerhalb eines Strom-Marktes zwischen allen Anwendungen liefert. Andere Normen 
spezifizieren speziellere Teile des Modells, die nur von bestimmten Anwendungen benötigt werden. 

3 Begriffe und Abkürzungen 

Für die Anwendung dieser Norm gelten die in IEC 61970-2 festgelegten und die folgenden Begriffe. 

3.1 Begriffe 

3.1.1 
Anwendungsprogramm-Schnittstelle 
API 
(en: application program interface) 
Menge von öffentlichen Funktionen, die von einer ausführbaren Komponente zum Aufruf durch andere 
Anwendungskomponenten zur Verfügung gestellt wird 

[QUELLE: IEC 61970-2:2004, 3.4] 

3.1.2 
CIM-Modell-Manager 
(en: CIM model manager) 
CIM-Konformitäts-Manager 
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3.1.3 
erweiterbare Auszeichnungssprache 
XML 
(en: Extensible Markup Language) 
Auszeichnungssprache, die einen Regelsatz zur Kodierung von Dokumenten definiert, in einem Format, das 
sowohl für Menschen als auch für Maschinen lesbar ist 

3.1.4 
XML Schema Beschreibung 
XSD 
(en: XML schema description) 
XML-basierte Sprache, die zur Beschreibung und Kontrolle von XML-Dokument-Inhalten verwendet wird 

3.1.5 
Tagesmärkte 
(en: intra-day markets) 
Intra-Day-Planungs-Märkte, welche die Verpflichtung und Pläne verfeinern, die durch Vortages-Märkte (en: 
day ahead markets) produziert wurden 

3.1.6 
Lastvorhersage 
(en: Load forecast) 
Lastvorhersagesystem, welches die Last für einen festgelegten Zeithorizont vorhersagt 

3.1.7 
Marktmanagementsystem 
(en: market management system – MMS) 
Computersystem, das eine Softwareplattform für die grundlegenden Supportdienstleistungen und eine Reihe 
von Anwendungen mit der Funktionalität beinhaltet, die für das effiziente Management des Elektrizitäts-
marktes notwendig ist 

Anmerkung 1 zum Begriff Diese Softwaresysteme für einen Elektrizitätsmarkt können eine Unterstützung bei 
Kapazitätsaufteilung, Energieplanung, Hilfs- oder anderen Diensten, Echtzeit-Abläufen und Abrechnungen einschließen 

3.1.8 
Planer 
(en: scheduler) 
Planungssystem für Ressourcen 

3.1.9 
Zugriff durch Dritte 
(en: third party access) 
Konzept in Markt-Verwaltungssystemen (en: market management systems), das Dritten erlaubt, das 
Übertragungssystem auf der gleichen Basis zu verwenden 

3.1.10 
vereinheitlichte Modellierungssprache 
UML 
(en: unified modeling language) 
Modellierungssprache im Bereich der Software-Entwicklung, die durch die Objekt-Management-Gruppe 
(Object Management Group) verwaltet wird 

3.1.11 
RDF-Schema 
(en: RDF schema – RDFS) 
W3C-Empfehlung, welche die Grundelemente für die Beschreibung von Ontologien bildet 
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3.1.12 
Ontologische Repräsentation von Daten 
(en: Ontology web language – OWL) 
W3C-Empfehlung, welche eine Wissensdarstellungs-Sprache für Autoren-Ontologien bereitstellt 

4 CIM-Spezifikation 

4.1 CIM-Modellierungsnotation 

Das CIM wird mittels objektorientierter Modellierungstechniken definiert. Im Speziellen nutzt die CIM-
Spezifikation die sogenannte UML (en: Unified Modeling Language) als Notation, welche das CIM als eine 
Menge von sogenannten Paketen definiert. 

Jedes Paket im CIM umfasst ein oder mehrere Klassendiagramme, welche graphisch alle Klassen in genau 
diesem Paket sowie ihre Beziehungen dokumentieren. Jede Klasse wird als Text mit ihren Attributen und 
Relationen zu anderen Klassen dokumentiert. 

Die UML-Notation wird durch OMG(en: Objekt Management Group)-Spezifikationen und verschiedene 
veröffentlichte Bücher dokumentiert. 

4.2 CIM-Pakete 

Das CIM ist in eine Menge von Paketen unterteilt. Ein Paket hat den allgemeinen Zweck, in Beziehung 
stehende Modellelemente zu gruppieren. Die Pakete wurden so ausgewählt, dass das Modell leichter zu 
entwickeln, zu verstehen und zu überprüfen ist. Das CIM besteht aus der kompletten Menge aller Pakete. 
Entitäten können dabei Assoziationen haben, die Paketgrenzen überschreiten. Jede Anwendung nutzt dabei 
Informationen, welche in mehreren Paketen enthalten sind. 

Das vollumfängliche CIM ist in Gruppen von Paketen unterteilt, um die Wartung und Pflege zu erleichtern. 
Diese Gruppen sind verschiedenen Arbeitsgruppen in der TC 57 zugewiesen. 

Die Pakete der WG 16 umfassen die IEC 62325-301 (dieses Dokument) sowie die folgenden Pakete: 

– allgemeine Marktklassen (en: MarketCommon); 

– Management des Marktes (en: MarketManagement); 

– Betrieb des Markts (en: MarketOperations). 

Pakete der IEC 61970-301 sowie Pakete der IEC 61968-11 beschreiben zusätzliche Teile des CIM, die sich 
mit weiteren logischen Sichten des Versorgerbetriebs befassen, etwa Leitungen, Topologie, Erzeugung, 
Lasten, Ausfälle, Aktiva, Ort, Aktivitäten, Endverbraucher, Dokumentation, Arbeitsmanagement und 
Verteilnetz-spezifische Netzmodellarten. 

ANMERKUNG Paketgrenzen dürfen nicht Anwendungsgrenzen implizieren. Eine Anwendung darf CIM-Entitäten von 
verschiedenen Paketen nutzen. 

Bild 1 zeigt die Paketabhängigkeiten. Das IEC 62325-Paket und seine Unterpakete hängen von denen der 
IEC 61970- und IEC 61968-Paketen ab. Das IEC 61970-Paket wird als Kernmodell aufgefasst, welches die 
Netzkomponenten und ihre Relationen umfasst. Die IEC 61968 ist eine Serie von Normen, welche logische 
Sichten auf den Betrieb in Versorgern, inklusive Aktiva, Orten, Aktivitäten, Endkunden, Dokumentation, 
Arbeitsmanagement und Zählwesen modelliert. Die gestrichelte Linie zeigt dabei eine 
Abhängigkeitsbeziehung, mit dem Pfeilkopf zeigend von dem abhängigen Paket zu dem Paket, von dem eine 
Abhängigkeit besteht.  
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Bild 1 – IEC/TC 57 CIM-Paketabhängigkeitsdiagramm 

Bild 2 zeigt die für die IEC 62325-301 definierten Pakete sowie ihre Abhängigkeitsbeziehungen. Die 
gestrichelte Linie zeigt dabei eine Abhängigkeitsbeziehung, mit dem Pfeilkopf zeigend von dem abhängigen 
Paket zu dem Paket, von dem eine Abhängigkeit besteht. 
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Bild 2 – IEC 62325-Paketabhängigkeitsdiagramm 

Abs

ANM
des 
erhä

4.3 

4.3.

Die owie ihre Beziehungen. Wenn 
Beziehungen zu Klassen in anderen Paketen existieren, werden diese Klassen auch gezeigt. 

as in einem Stromnetz enthalten ist und auf eine gemeinsame Weise für 
Marktanwendungen dargestellt werden muss. Eine Klasse ist dabei eine Beschreibung eines Objekts, 

rgiemarkt verzeichnet werden 
muss. Weitere Typen von Objekten umfassen Dinge wie Pläne oder Messwerte, die MMS-Anwendungen 

rarbeiten, zu analysieren und zu speichern. Solche Objekte brauchen eine 
weck, eine Plug-and-play-Kompatibilität und -Interoperabilität zu erfüllen. Ein 

rofile und Kontextmodellierungsregeln definiert die 

chnitt 6 enthält die Spezifikation für jedes dieser CIM-Pakete. 

ERKUNG Die Inhalte des CIM, welche in dieser Spezifikationen verwendet werden, wurden automatisch auf Basis 
Modellreleases IEC 62325CIM02v09 generiert, welches bei der CIM Users Group (deutsch: CIM-Nutzergruppe) 
ltlich ist. 

CIM-Klassen und Relationen 

1 Klassen 

Klassendiagramme für jedes CIM-Paket zeigen alle Klassen im Paket s

Klassen und Objekte modellieren, w

welches in der realen Welt existiert, etwa eine Regel, eine registrierte Ressource, eine verzeichnete Last, 
welche als Teil eines Marktmanagementsystems (MMS) für den Gesamtene

brauchen, um Daten zu ve
allgemeine Darstellung für den Z
bestimmtes Objekt im Versorgungssystem mit einer eindeutigen Identität wird als Instanz einer Klasse, zu der 
es gehört, modelliert. 

Das CIM ist definiert, um den Datenaustausch zu vereinfachen. Wie in diesem Dokument definiert, haben 
CIM-Entitäten per se keinerlei Verhalten. IEC 62325-450 P
Modellierungsprinzipien, um ein Profil zu generieren, sowie die Modellierungsprinzipien, um die Nachrichten-
inhalte zu charakterisieren. 
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Attribute, die eine spezifische Instanz einer Klasse beschreiben und identifizieren. Nur diejenigen Attribute, 
die von einem öffentlichen Interesse für MMS-Anwendungen sind, werden durch diese Klassen-
beschreibungen beschrieben. 

Für jedes Attribut wird ein Typ festgelegt, welcher die Art des Attributs definiert. Typische Attribute sind vom 
Typ Integer (Integer), Fließkommazahl (Float), Boolesche Variable (Boolean), Zeichenkette (String), Datum 
(Date), Datumszeit (DateTime), Dauer (Duration) und Dezimalzahl (Dezimal), welche auch Primitivtypen 
(PrimitiveTypes) genannt werden. Es existieren jedoch zahlreiche weitere Typen, die innerhalb der CIM-
Spezifikation definiert werden. Beispielsweise hat eine erfasste Einspeisung (RegisteredGenerator) ein 
„maximale verlässliche Erzeugungskapazität“-Attribut (maxDependableCap) vom Typ „Wirkleistung“ 
(ActivePower). Die Definition zahlreicher geteilter Typen, welche im Domänen-Paket enthalten sind, ist in der 
Abschnitt 6 gegeben. Die UML-Stereotypen von Primitiven (primitive), Aufzählung (enumeration), CIM-
Datentyp (CIMDatatype) und Zusammensetzung (Compound) werden den Klassen, die als Typen genutzt 
werden, hinzugefügt: 

– Der CIM-Datatype Stereotyp wird mit einer spezifischen CIM-Semantik genutzt, um einen Typ zu 
beschreiben, der verschiedene Attribute umfasst (Wert (value), Einheit (unit), Multiplikator (multiplier), 
Denominatoreinheit (denominatorUnit) und Denominatormultiplikator (denominatorMultiplier)), welcher 
dann ein angepasstes Mapping auf Serialisierungen wie RDFS, OWL und XSD ermöglicht. Klassen mit 
diesen Stereotypen werden nicht in Generalisierungsrelationen oder As ationen genutzt und sind 
einfach Typen für Attribute. 

– Der Aufzählungsstereotyp (en  Attributes mit einer numerierten 
reiben. 

(compound) wird verwendet, um eine Menge von miteinander in 

erten Klasse. Die 
spezialisierte Klasse kann nur zusätzliche Informationen enthalten. Beispielsweise ist ein eingetragener 
Erzeuger (registeredGenerator) eine spezifische Unterklasse einer eingetragenen Ressource 
(registeredResource). Eine Generalisierung ermöglicht spezifischen Klassen, Attribute und Relationen von 
allen ihnen übergeordneten generellen Klassen zu erben. 

Bild 3 stellt ein Beispiel einer Generalisierung dar. In diesem Beispiel aus dem MarketCommon-Paket wird 
ein Marktteilnehmer (MarketParticipant) als ein spezifischer Typ einer Organisation (Organization) dargestellt. 
Organisation (organization) hingegen erbt selber von der Klasse Identifizierbares Objekt (IdentifiedObject). 

Klassen umfassen Attribute, die die Charakteristika eines Objekts beschreiben. Jede Klasse im CIM umfasst

sozi

umeration) wird genutzt, um den Typ eines
Liste von Auswahlen zu besch

– Der Zusammensetzungsstereotyp 
Beziehung stehenden Attributen zu nutzen, die üblicherweise zusammen verwendet werden. 
Compoundklassen dürfen aus Attributen bestehen, deren Typen Primitives, Enumeration, CIMDatatype 
oder anderen Compoundklassen sind, solange diese nicht rekursiv sind. 

Sämtliche CIM-Attribute sind implizit optional in dem Sinne, dass Profile, die das CIM nutzen, jedwede 
Attribute nicht verwenden müssen. 

Beziehungen zwischen Klassen stellen dar, wie diese miteinander in Beziehung stehen. CIM-Klassen stehen 
miteinander in vielfältiger Beziehung, wie in 4.3.2, 4.3.3 und 4.3.4 dargestellt. 

4.3.2 Generalisierung 

Eine Generalisierung ist eine Beziehung zwischen einer generalisierten und einer spezialisi
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Bild 3 – Beispiel einer Generalisierung 

4.3.3 Einfache Assoziation 

Eine Assoziation ist eine konzeptuelle Verbindung zwischen zwei Klassen. Jede Assoziation hat zwei 
an rden vor der Einführung der UML 2.0 

s Assoziationsende hat auch 
typischerweise eine Multiplizität oder Kardinalität, die angibt, wie viele Objekte in der betreffenden Beziehung 
teilnehmen können. Im CIM werden Assoziationen nicht benamt, lediglich die Assoziationsenden erhalten 
Namen. Beispielsweise existiert im CIM eine Assoziation zwischen einem Marktteilnehmer 
(MarketParticipant) und einer Marktrolle (MarketRole) (siehe Bild 4, das dem entsprechenden 
MarketCommon-Paket entnommen wurde). Die Multiplizität wird an beiden Enden der Assoziation gezeigt. In 
diesem Beispiel kann ein MarketParticipant-Objekt 0 oder mehr MarketRole Objekte referenzieren und 
umgekehrt eine MarketRole von 0 oder mehr MarketParticipant-Rollen referenziert werden. 

sogen nte „Assoziationsenden“. Diese „Assoziationsenden“ wu
zumeist „Rollen“ genannt. Jede Assoziation beschreibt die Rolle, die die Zielklasse (d. h. die Klasse, auf die 
das Assoziationsende hinzeigt) in der Relation zur Quellklasse (d. h. die Klasse, von der das 
Assoziationsende ausgeht) besitzt. Assoziationsnamen erhalten üblicherweise den Namen der Zielklasse mit 
oder ohne einen qualifizierenden Begriff (Verb, Noun oder Adverb). Jede
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Bild 4 – Beispiel einer einfachen Assoziation 

4.3.4 Aggregation 

Eine Aggregation ist eine spezielle Assoziation. Eine Aggregation zeigt an, dass die Beziehung zwischen den 
Klassen eine Ganzes-Teil-Beziehung angibt, in der die Gesamtklasse aus den Teilklassen besteht oder diese 
umfasst und die Teilklasse ein Teil der Gesamtklasse ist. Die Teilklasse erbt dabei nicht wie im Falle einer 
Generalisierung von der Gesamtklass  zwischen der Energieprofil 
(EnergyProfile)-Klasse und einer Energietransaktion (EnergyTransaction), welche aus dem ExternalInput 

ransaktionsobjekts sein, aber ein 
etran ekte umfassen. Im Kontext des 

e. Bild 5 illustriert eine Aggregration

Paket stammt. Wie dargestellt, kann das Energieprofil Teil eines Energiet
Energi saktionsobjekt kann mindestens ein oder mehr Energieprofilobj
CIM als Informationsmodell hat Aggregation keine präzise oder formale Interpretation, die über eine einfache 
Assoziation hinausgeht, und dient vor allem dazu, eine visuelle Hilfe im normalen Gebrauch zu bieten. 

 

Bild 5 – Beispiel für eine Aggregation 

4.4 CIM-Modellkonzepte und Beispiele 

4.4.1 Gemeinsames Markt-Paket (MarketCommon Package) 

Das Common Market Model beschreibt die Marktteilnehmer und die Rolle, die sie im Markt erfüllen. Definierte 
Marktrollen werden durch eine Liste zur Verfügung gestellt (MarketRoleKind). Ein Marktteilnehmer kann 
dabei verschiedene Rollen in einem Markt innehaben, wie in Bild 6 dargestellt. 
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Bild 6 – Common Market-Modell 

4.4.

s

zum teizugriff basiert, d. h. 
e

Folg

– 

Das t-Paket bezieht sich auf das, was später als European style market beschrieben 

CIM
des
für d ugen. 

2 Marktmanagement-Paket (en: MarketManagement Package) 

Da  MarketManagement-Modell beschreibt eine konsistente Menge von Klassen, die zusammen mit dem 
Common Market-Paket genutzt werden können, um ein Profil zu generieren. In diesem Fall wird das Profil 

eist dann genutzt, wenn der Strommarkt vor allem auf einem regulierten Drittpar
Üb rtragungsnetzbetreiber müssen jedwedem Elektrizitätsversorger nicht-diskriminatorischen Zugriff auf 

endes bieten: 

das Übertragungsnetz zur Kundenversorgung; 

– und den Zugriff auf die Wholesale- und Retailmarkttransaktionen (bilateral oder über eine Strombörse) 
zum Energiemarktaustausch. 

 Market-Managemen
wird. Bild 7 bietet eine Übersicht über das in Ebenen eingeteilte Modellierungsframework auf dem Weg vom 

 bis zur Nachrichtenspezifikation. Das Ebenenmodell definiert dabei den Weg von den CIM-Konzepten 
 Marktmanagement-Pakets durch die Definition eines Marktprofils, um die kontextualisierten Dokumente 
en Informationsaustausch zu erze
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Bild 7 – Market Management-Modellübersicht 

Wie in Bild 7 dargestellt, wird für jeden Geschäftsprozess, der für den Marktbetrieb von Nöten ist, ein 
dediziertes Set von kontextualisierten Dokumenten zur Verfügung gestellt. Wie ebenfalls in Bild 7 dargestellt, 
werden die Marktprofile im Teil IEC 62325-351 definiert und die kontextualisierten Dokumente in den Teilen 
62325-451-1, 62325-451-2, etc. 
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t Pakets. Bild 8 zeigt die Klassen des Marktmanagemen

 

Bild 8 – Market Management-Modell 

In diesem Marktmanagement-Modell hat das Konzept des sogenannten Marktdokuments (MarketDocument) 
eine Kernrolle, d. h., die Transaktionen auf dem Elektrizitätsmarkt basieren auf dem vertraglichen Austausch 
zwischen Marktteilnehmern mit einem gegebenen Satz von Dokumenten für einen korrespondierenden 
Geschäftsprozess. 

Wie in Bild 7 dargestellt, wird für jeden Geschäftsprozess, der für den Betrieb eines Elektrizitäsmarktes 
notwendig ist, eine dedizierte Menge von kontextualisierten Dokumenten zur Verfügung gestellt. Als Beispiel 
sind folgende Prozesse zu nennen: 
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– Der Quittierungsprozess: Da der Informationsaustausch auf einem vertraglich vereinbarten Austausch 
beruht, ist es nötig, nicht nur eine technische Quittung, sondern vor allem auch eine funktionale 
Rückmeldung zu erhalten. 

– Der Planungsprozess: Dieser Prozess beschreibt die Art, wie Pläne ausgetauscht werden sollten, d. h. 
Erzeugungspläne, Lastpläne, bilaterale Handelspläne, Börsenhandelspläne, usw. 

– Der Abrechnungsprozess: Dieser Prozess beschreibt, wie die Informationsaustauschnachrichten zur 
Abrechnung und zum Clearing des Elektrizitätsmarkts aussehen müssen, d. h. der Vergleich der 
geplanten Energie sowie der tatsächlich gezählten und verbrauchten Energie. 

– Die Übertragungsnetzkapazitätsallokation und der Nominierungsprozess: Dieser Prozess beschreibt die 
expliziten und impliziten Auktionen für die Übertragungskapazität für landesübergreifende Transfers. Das 
Paket umfasst auch den sekundären Markt für Kapazitätsrechte, z. B. den Wiederverkauf von 
Kapazitätsrechten. 

– Der Reserve-Ressourcen-Prozess (en: reserve ressource process): Dieser Prozess beschreibt, wie 
Ressourcen, z. B. Erzeuger-Einheiten (en: generation units) und regelbare Lasten, geplant werden. 
Kapazität wird versteigert und im Speziellen die Aktivierung der tertiären Reserve durch Betreiber zum 
Ausgleich verwendet. 

– Usw. 

Die Prozesskla ieren, wie der 
Informationsfluss gerichtet ist. Beispielsweise kann ein Fahrplandokument („Schedule Document“) in 

d „Forecast“), Langfristplanung („long Term“), Day-Ahead-
Planung oder Intra Day-Planung genutzt werden. 

sse (siehe Bild 8) ermöglicht es, für ein gegebenes Dokument zu defin

verschie enen Prozessen, wie etwa Vorhersage (

Innerhalb des Marktdokuments muss ein anderer Aspekt betont werden, z. B. das Zeitreihenkonzept 
(„TimeSeries“), siehe Bild 9, auf dessen Basis die Marktteilnehmer (z. B. die MarketParticipant-Klasse) eine 
bestimmte Rolle (z. B. MarketRole-Klasse) in einem Geschäftsprozess (z. B. Process-Klasse) Fahrpläne mit 
einem Bezug zu einer Energiedomäne (z. B. Domai- Klasse) bzgl. Volumen/Preis für einen bestimmten 
Geschäftsbereich (etwa interner Handel („internal trade“), grenzüberschreitender Handel („cross-border 
trade“), Primärreserve („primary reserve“), Sekundärreserve („secondary reserve“), Tertiärreserve („tertiary 
reserve“) etc.) modellieren können. Diese Dokumente sind die Basis, auf der alle weiteren Austausche zur 
Koordination der Energieflüsse, Gebote, Kapazitätsallokationen, Energienamenreserven und Abrechnungen 
aufbauen. 
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Bild 9 – Marktmanagement-Zeitreihen-Kernkonzept 

Um Quantitäten und Preise auf einer vertraglichen Basis für den Energiemarktdatenaustausch zu regeln, 
wurde das Attribut vom Typ „Decimal“ in die Modellierung eingeführt. 

Das MarketOperations-Modell beschreibt eine konsistente Menge von Klassen, welche zusammen mit dem 
Common Market-Modell (und anderen Teilen des CIM, welche in IEC 61970 und IEC 61968 beschrieben 
sind) zur Erzeugung eines Profils genutzt werden. Das Profil wird in diesem Fall für ein US-Stil-Marktmodell 
genutzt, welches sich vor allem um Day Ahead-Kraftwerkseinsatzplanung durch einen Marktbetreiber mit 
Intraday- und Realzeit-Ausgleich mittels einer zentralen Dispatchautorität und einer Abrechnung, basierend 
auf örtlichen Grenzpreisen, charakterisiert. 

4.4.3 Marktbetriebspaket (en: MarketOperations) 

4.4.3.1 Marktbetrieb 
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Dieser vom US-Strommarkt stammende Typ umfasst auch Auktionen für die sogenannten Zugangsrechte, 
bei denen es sich um finanzielle Instrumente handelt, die Marktteilnehmer kaufen, um sich gegen 
Überlastungskosten abzusichern. Zählerdatenmanagement und Rechnungsstellung sowie Abrechnung sind 
ebenfalls enthalten. Das MarketOperation-Paket enthält Modelle, um diese Charakteristika zu unterstützen. 

Die Unterabschnitte 4.4.3.2 bis 4.4.3.6 beschreiben die Hauptkonzepte, die im MarketOperation-Paket 
referenziert werden. 

4.4.3.2 Software für den Marktbetreiber 

Bild 10 zeigt die Softwaresysteme, die typischerweise einem Betriebsführer im Rahmen von US-Stil-
Strommärkten zur Verfügung stehen und im MarketOperator-Paket referenziert werden. Der Marktbetreiber 
kann auch als regionaler Übertragungsnetzbetreiber (RTO) oder als unabhängiger Systembetreiber (ISO) 
agieren. Bei den Systemen handelt es sich um die Folgenden: 

 

Bild 10 – Software für den Marktbetreiber für US-Stil-Märkte 

SOA-Adapter = serviceorientierter Architekturadapter 

4.4.3.3 Regionale Systembetreiberschnittstellen 

Bild 11 zeigt eine Übersicht über das UML-Schnittstellenmodell für einen regionalen Systembetreiber (RTO). 
Die Hauptklassen sind im Folgenden kurz zusammengefasst. Die Klasse Aggregierter Knoten 
(AggregatedNode) und PKnoten (pNode) werden genutzt, um Preisknoten zu bilden, in denen die lokalen 
Grenzkosten mit einer gewichteten Durchschnittskalkulation versehen werden. Die Klasse Lokales 
Zuverlässigkeitsgebiet (LocalReliability Area) wird genutzt, um Lastinseln für RTOs zu identifizieren und zu 
modellieren. Die Klasse MktVerbindungsknoten (MktConnectivityNode) wird genutzt, um die IEC Klasse 
61970-ConnectivityNode um Marktdaten zu erweitern. Die Klassen Übertragungsnetzrechtekette 
(TransmissionRightChain), Vertragliches Recht (Contract Right) und MSS-Aggregation werden genutzt, um 
veraltete Verträge zur Nutzung des Übertragungsnetzes sowie die übergeordneten 
Übertragungsnetzbesitzrechte darzustellen. Die Klassen Organisation und MktOrganisation identifizieren den 
RTO. Die Klassen Sicherheitsgrenzen (SecurityConstraints) und Sicherheitsgrenzwertsumme 
(SecurityConstraintSum) werden genutzt, um Systembeschränkungen wie Nomogramme zu modellieren, die 
transiente Stabilitätsbeschränkungen abschätzen. Die Klassen Netzgebiet (Host Control Area), 
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Unternetzgebiet (SubControlArea) und benachbarte Kontrollautorität (AdjacentCASet) werden genutzt, um 
Daten für die Kontrolle eines Netzgebietes zu modellieren. Ressourcenmodelle und 
Übertragungsnetzbesitzer und ihre Daten werden mit Assoziationen mit diesen Klassen verbunden. Weitere 
Details bzgl. des RTO-Modells sind in Abschnitt 6 dieser Norm enthalten. 

 

Bild 11 – Regionale Übertragungsnetzorganisationen für US-Stil-Märkte 

4.4.3.4 Ressourcenmodell (Resource Model) 

Bild 12 bietet einen groben Überblick des UML-Modells, welches die Ressourcenmodell-Daten für die US-
Stil-Märkte zeigt. Die Klasse Registrierte Ressource (RegisteredResource) ist die Elternklasse mit den 
folgenden Unterklassen: verzeichnete Last (RegisteredLoad), verzeichneter Übergabepunkt 
(RegisteredInterTie) und verzeichnete Erzeugung (RegisteredGenerator). Die Registered Resource hat 
Assoziationen mit den Klassen Aggregierter Knoten (AggregatedNode), PNote ConnectivityNode, um 
aggregierte und physikalische Ressourcen zu unterstützen. Die Assoziatione m AggregatedNode sowie 
zum AggregatedPNode (eine As ützen die aggregierte Definition 
von Ressourcen auf einem aggr knotenbasis. Die Assoziationen 
zu den Klassen IndividualPNode (vererbt von PNOde) und MktConnectivityNode unterstützen die Definition 

 und Mkt
n zu

soziation, die von PNode geerbt wird) unterst
egierten Knoten oder einer aggregierten Preis
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iner Preis- oder Verbindungsknotenbasis. Zusätzliche Assoziationen 
sind durch die Unterklassen Registrierte Last (RegisteredLoad), registrierter Übergabepunkt 

e gung (RegisteredGenerator) vorhanden, um sowohl aggregierte als 
r direkten Verbindung zu den physikalischen Ressourcen, die im 

tionen zu Marktkunde 
luss (Flowgate), und 

ktGeneratingUnit.  

einer physikalischen Ressource auf e

(regist redInterTie) und registrierte Erzeu
auch physikalische Ressourcen mit eine
Netzmodell definiert sind, zu unterstützen. Registered Load hat Assozia
(MKtEnergyConsumer), RegisteredInterTie hat Assoziationen zu Durchf
RegisteredGenerator hat eine Assoziation zu M

 

Bild 12 – Registrierte Ressourcendefinition für US-Stil-Märkte 

Full document details: DIN EN 62325-301:2015-01

http://www.avadocuments.com/doc/din-en-62325-301-2015-01
http://www.avadocuments.com/doc/din-en-62325-301-2015-01


 
DIN EN 62325-301:2015-01 

19 

auf Basis von Netz- und Ressourcenbeschränkungen gecleared 
werden. Gebote und Angebote umfassen Preisquantitätspaare sowie technische Daten mit Bezug zu der 

Bild 13 zeigt in einer Übersicht die Klassen und Assoziationen, die genutzt werden, um Gebote und Angebote 
 dabei genutzt und umfasst Angebote zum Verkauf und Bieten von 
in Gebot ist dabei eine echte Unterklasse der Dokumentenklasse aus 

gung der Systemstabilität und -

dann ist die Assoziation 
zwischen der Gebotsklasse und der Marktteilnehmerklasse erforderlich. Falls beide Assoziationen zu der 
Gebotsklasse optional im Modell wären, falls eine oder beide im Profil enthalten sind, dann muss zumindest 
eine der Assoziationen zwischen der Gebotsklasse und dem SchedulingCoordinator oder dem 
MarketParticipant vorgeschrieben sein.  

Die Gebotsklasse hat eine Beziehung zu der Gebotsprodukt-Klasse und zu der MarktProdukt-Klasse. Diese 
Assoziationen werden genutzt, um die Übermittlung von Geboten für Energie- und Nebenprodukte zu 
modellieren. Eine weitere Assoziation zwischen der Gebotsklasse und der Marktklasse zeigt an, für welchen 
Markt das Gebot vorgesehen ist (Day Ahead, Realzeit, usw.) 

4.4.3.5 Gebot/Angebot-Modell 

US-Stil-Märkte basieren auf Angeboten zum Verkauf und Geboten zum Kauf von elektrischen Produkten, die 
im Folgenden durch einen Marktbetreiber 

Zuverlässigkeit des Marktteilnehmers, die nachgefragten Produkte auch zu liefern. 

zu modellieren. Der Begriff Gebot wird
mehr als einem elektrischen Produkt. E
dem IEC 61968-Paket. Gebote sind weiterhin klassifiziert als Ressourcengebote oder Transaktionsgebote. 
Ressourcengebote sind Gebote, die auf physikalischen (oder virtuellen) Ressourcen basieren, die innerhalb 
der Einflusssphäre des RTO sind und somit unter der direkten operativen Kontrolle durch den RTO. 
Transaktionsgebote sind bilaterale Anmerkungen, welche zwischen Marktteilnehmern getroffen werden und 
an den RTO zur Kenntnisnahme als Einschränkung für das Marktclearing übermittelt werden. Der RTO 
bestimmt dabei, ob diese bilateralen Verträge unter Berücksichti
zuverlässigkeit durchgeführt werden können. 

Gebote haben eine Assoziation mit den Fahrplankoordinatoren, die diese im Namen der Marktteilnehmer wie 
durch die Assoziation zwischen der Gebotsklasse und der SchedulerCoordinator-Klasse angedeutet, 
übermitteln. Während die Assoziation zwischen der Gebotsklasse und der SchedulerCoordinator-Klasse 
optional ist, muss bemerkt werden, dass, falls diese Assoziation optional ist, 
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Bild 13 – Gebotsdefinition für US-Stil-Märkte 

Bild 14 zeigt weitere Details von Geboten und Angeboten. 

Die Gebotsklasse hat eine Assoziation mit der Produktgebot (ProductBid)-Klasse, welche wiederum eine 
Assoziation mit der Gebotspreisplanklasse (BidPriceSchedule) besitzt. Die Klasse BidPriceSchedule definiert 
die Gebotspläne, die es einem Produktgebot erlauben, spezifizierte Gebotspreiskurven für verschiedene 
Zeitintervalle zu nutzen. Dies vereinfacht die Modellierung von Geboten, welche für verschiedene Multi-
intervall-Zeithorizonte ausgelegt sind. Der Gebotsplan ist eine Menge von Intervallen, für die das Gebot gültig 
ist. 

Ein Gebot kann auch eine Eigenplanung sein, d. h. der Marktteilnehmer beabsichtigt, die Ressource gemäß 
einem bestimmten (etwa einem minimalen) Plan zu nutzen. Der Marktbetreiber bestimmt, ob die Ressource 
mit den übermittelten Eigenplan betrieben werden kann und die Zuverlässigkeitkriterien erfült sind. Die 
Eigenpläne werden bei den LMPs während des Marketclearings abgerechnet. Die Klasse Gebot hat eine 
Assoziation mit der Klasse Produktgebot, welche wiederum eine Assoziation mit der Klasse Eigengebotsplan 
(BidSelfSchedule) besitzt, um die Modellierung von Eigenplänen zu ermöglichen. Die Klasse BidSelfSchedule 
hat eine Assoziation mit der Klasse Vertragsverpflichtung (ContractRight), welche genutzt werden kann, um 
veraltete Verträge zur Nutzung von Eigenplänen modellieren zu können. 

Dieses Modell unterstützt Gebote mit einer Variabilität eines Gebots, welches sowohl Eigenplan als auch 
reguläres Gebot sein kann. 
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Bild 14 – Ressourcengebotsplänedefinitionen für US-Stil-Märkte 

26B4.4.3.6 Marktclearing-Resultate 

Bild 15 illustriert die Hauptklassen, die genutzt werden, um die Ergebnisse eines Marktclearinglaufs für US-
Stil-Elektrizitätsmärkte zu definieren. Die Klasse Markt (Market) wird genutzt, um den Typ des Markts (day 
ahead, real time oder intraday) zu modellieren. Die Klasse Marktfaktoren (MarketFactors) wird genutzt, um 
den Marktzeithorizont zu modellieren. Die Klasse VerlustClearing (LossClearing) wird genutzt, um die 
elektrischen Verluste während des Markthorizonts zu modellieren. Die Klasse GeneralClearing wird genutzt, 
um die Identität des Marktintervalls zu modellieren. Die Klasse PnodeClearing und ihre Assoziationen werden 
genutzt, um die geclearten Preise (Ortsgrenzkostenpreise) des Durchlaufs zu modellieren. Die Klasse 
ResourceClearing wird genutzt, um die Marktclearingergebnisse auf einer Resourcenbasis zu klären. Die 
Klasse AncillaryServiceClearing wird genutzt, um ein Clearing des Markts für die Ancillarydienste für eine 
Marktregion zu modellieren. Die Klasse ResourceAwardClearing wird genutzt, um weitere Details des 
Resourceclearings zu modellieren. Die Klasse ConstraintClearing wird genutzt, um Daten für 
Einschränkungen zu modellieren, die als bindende Einschränkungen für eine optimale Marktclearinglösung 
nötig sind. 
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Bild 15 – Marktclearing für US-Stil-Märkte 

7B4.5 Modellierungsrichtlinien 

16B4.5.1 Modellierung für Änderungen 

IEC 62325-301 definiert das CIM zusammen mit EC 61970-301 und IEC 61968-11. 

17B4.5.2 Prozess für Eingaben zum CIM 

Es kann zweckmäßig sein, Eingaben zu CIM zu machen, entweder um das existierende Modell zu verändern, 
oder um das CIM um zusätzliche Elemente zur Modellierung eines elektrischen Versorgungssystems zu 
erweitern. Der empfohlene Prozess für diese Eingaben ist der folgende: 

a) Vorbereiten eines Anwendungsfalls zur Beschreibung der angedachten Änderungen. Dieser sollte die 
vorgeschlagenen Änderungen zu den Klassendiagrammen mit den neuen/veränderten Klassen, 
Attributen und Assoziationen umfassen. 

b) Der Anwendungsfall wird dann durch die passende IEC-Arbeitsgruppe überprüft, und es wird 
entschieden, ob die vorgeschlagenen Änderungen als Revisionen für den aktuellen CIM-Standard gelten 
sollen oder ob sie als private Änderungen behandelt werden sollen, ohne dass es zu einer Änderung im 
Standard selbst kommt. 

c) Die durch die Arbeitsgruppe angenommenen Änderungen werden der Liste ausstehender Änderungen 
am CIM hinzugefügt, und zu einer passenden Zeit wird eine neue Version des CIM vorbereitet und ein 
Update zur passenden CIM-Spezifikation durchgeführt. 

18B4.5.3 Änderungen am CIM UML-Modell 

Aus der Sicht der Modellierung beginnt eine Erweiterung des CIM mit dem existierenden CIM UMl-Modell als 
Basis. Die Erweiterungen können in Form von verschiedenen Wegen, die mit der UML möglich sind, 
hinzugefügt werden, aber in allen Fällen ist der Ansatz, dass das aktuelle Modell untersucht wird und der 
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beste Weg zu einer Erweiterung der existierenden Klassendiagramme gewählt wird. Die Erweiterungen sind 
dabei typischerweise die folgenden, beginnend mit der einfachsten bis hin zur komplexesten Änderung: 

– Hinzufügen von zusätzlichen Attributen zu einer existierenden Klasse; 

– Hinzufügen von neuen Assoziationen zwischen zwei existierenden Klassen; 

– Hinzufügen einer neuen Klasse, die eine Spezialisierung einer existierenden Klasse ist; 

– Hinzufügen von neuen Klassen mittels Assoziationen mit existierenden Klassen. 

Der Hauptaspekt ist die möglichst weitgehende Wiederbenutzung des CIM mit einem maximalen Grad. Aus 
Sicht der Pakete sollten Erweiterungen immer, wenn möglich, in existierenden Paketen durchgeführt werden. 
Wenn die Erweiterungen eine neue Anwendungsdomäne umfassen, dann sollte erwogen werden, ein neues 
Paket für die Erweiterungen zu erstellen, aber immer mit der Idee, die nötigen Assoziationen zu einem 
existierenden Paket herzustellen, unter der Berücksichtigung, dass, selbst wenn ein neues Paket erstellt wird, 
das CIM immer noch ein einziges Modell ist. 

19B4.5.4 Änderungen an den CIM-Standarddokumenten 

Aus Sicht der Dokumentation muss eine Entscheidung getroffen werden, ob die Erweiterungen des CIM 
Änderungen an den existierenden CIM-Dokumenten erfordern oder eine neue Teil-3XX-Spezifikation 
erforderlich wird. In jedem Fall wird die Erweiterung Teil der IEC CIM werden. 

20B4.5.5 CIM-Profile 

Eine Implementierung des CIM benötigt nicht alle Klassen, Attribute und Assoziationen in der Standard-CIM-
Spezifikation, um mit dem CIM-Standard kompatibel zu sein. Profile  können definiert werden, um zu 
spezifizieren, welche Elemente enthalten sein müssen (z. B. vorgeschriebene Dokumente), um eine 
bestimmte Nutzung zu ermöglichen, ebenso, welche Elemente optional sind. Diese Profile werden in den 
Teilen 35X und 45X definiert und müssen auf den Regeln zur Modellierung aus IEC 62325-450 basieren. 

In IEC 62325-450 folgt die Definition von CIM-Profilen einem Ebenenframework von dem CIM-
Informationsmodell bis hin zu der Spezifikation von Nachrichten auf Basis von CIM-Konzepten mit der 
Definition von verschiedenen regionalen Kontextmodellen und ihren dazugehörigen konzeptualisierten 
Dokumenten zum Informationsaustausch. 

Eine vollständige Diskussion der Regeln für IEC 62325-Profile wird in IEC 62325-450 geboten. Bitte beziehen 
Sie sich auf dieses Dokument für eine komplette Erläuterung und eine Komplettbeschreibung dieser Regeln. 

8B4.6 Modellierungswerkzeuge 

Das gesamte CIM UML-Modell liegt als Enterprise Architekt-Projektdatei vor und ist mit dem Werkzeug zu 
betrachten, inklusive der Klassendiagramme und Beschreibungen der Klassen, Attribute, Typen und 
Beziehungen. Das Betrachten des CIM auf diese Art bietet eine graphische Navigierbarkeit, die es 
ermöglicht, die gesamte CIM-Spezifikation mittels Zeigen- und Klicken vom Klassendiagramm aus in jedem 
Paket anzusehen. Ein freier Betrachter ist von Sparx Systems erhältlich. 

Idealerweise ist das CIM-Informationsmodell unabhängig von jedem spezifischen UML-Werkzeug, obwohl 
Erfahrungen zeigen, dass der Datenaustausch zwischen verschiedenen Werkzeugen nicht perfekt ist. Bis 
eine Werkzeuginteroperabilität erreicht werden kann, werden weitere Änderungen der CIM-Spezifikation, die 
zu einer neuen Version des Standards führen, zuerst in die Enterprise Architecture-Projektdateien eingefügt, 
um sicherzustellen, dass eine einheitliche Quelle für die CIM-Modelldaten existiert. 
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systems management and associated information exchange" was submitted to the IEC-CENELEC parallel 
vote and approved by CENELEC as EN 62325-301:2014. 

The following dates are fixed: 

  latest date by which the document has 
to be implemented at national level by 
publication of an identical national 
standard or by endorsement 

(dop) 2015-03-12 

  latest date by which the national 
standards conflicting with the 
document have to be withdrawn 

(dow) 2017-06-12 

 

Attention is drawn to the possibility that some of the elements of this document may be the subject of patent 
rights. CENELEC [and/or CEN] shall not be held responsible for identifying any or all such patent rights. 

 

Endorsement notice 

The text of the International Standard IEC 62325-301:2014 was approved by CENELEC as a European 
Standard without any modification. 

In the official version, for Bibliography, the following notes have to be added for the standards indicated: 
 

IEC/TS 61970-2 NOTE Harmonised as CLC/TS 61970-2. 
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INTRODUCTION 

This International Standard is part of the IEC 62325 series for deregulated energy market data 
exchanges. This standard was originally based upon the work of the European transmission system 
operators TF 14 EDI (Electronic data interchange) and the EPRI TR 1009455 and TR 1011431 (CIM 
extensions to support market operations, phase 1 and  
phase 2).  

The principal objective of the IEC 62325 series of standards is to produce standards which facilitate 
the integration of market application software developed independently by different vendors into a 
market management system, between market management systems and market participant systems. 
This is accomplished by defining message exchanges to enable these applications or systems 
access to public data and exchange information independent of how such information is represented 
internally. 

The common information model (CIM) specifies the basis for the semantics for this message 
exchange. The profile specifications, which are contained in other parts of the IEC 62325 standards, 
specify the content of the messages exchanged. Profile specifications in other parts of the 
IEC 62325 standard support both European style markets based on the European regulations and 
the Third Party Access and zonal market concepts and US style markets characterized by day ahead 
unit commitment by a market operator, intraday and real time balancing through central dispatch, 
and settlement based on locational marginal prices. These markets are used in the US and in other 
parts of the world and are not exclusively limited to North America. 

The CIM is an abstract model that represents all the major objects in an electric utility enterprise 
typically needed to model the operational aspects of a utility. This model includes public classes and 
attributes for these objects, as well as the relationships between them. 

The objects represented in the CIM are abstract in nature and may be used in a wide variety of 
applications. The use of the CIM goes far beyond its application in a market management system. 
This standard should be understood as a tool to enable integration in any domain where a market 
system model is needed to facilitate interoperability and plug compatibility between applications and 
systems independent of any particular implementation. 

The IEC 62325 standards are part of a series of standards. IEC 61970 standards define the EMS 
application programming interfaces and the IEC 61968 standards define System interfaces for 
distribution management. IEC 62325-301 corresponds to the IEC 61970-301 and the IEC 61968-11 
standards that describe parts of the common information model relevant to modeling interfaces for 
EMS, DMS and MMS systems. While there are multiple IEC standards dealing with different parts of 
the CIM, there is a single, unified information model comprising the CIM behind all these individual 
standards documents. 
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FRAMEWORK FOR ENERGY MARKET COMMUNICATIONS –  
 

Part 301: Common information model (CIM) extensions for markets 
 
 
 

1 Scope 

This part of IEC 62325 specifies the common information model for energy market communications.  

The common information model (CIM) is an abstract model that represents all the major objects in 
an electric utility enterprise typically involved in utility operations and electricity market 
management. By providing a standard way of representing power system resources as object 
classes and attributes, along with their relationships, the CIM facilitates the integration of market 
management system (MMS) applications developed independently by different vendors, between 
entire MMS systems developed independently, or between an MMS system and other systems 
concerned with different aspects of market management, such as capacity allocation, day-ahead 
management, balancing, settlement, etc. 

The CIM facilitates integration by defining a common language (i.e. semantics) based on the CIM to 
enable these applications or systems to access public data and exchange information independent 
of how such information is represented internally. 

The object classes represented in the CIM are abstract in nature and may be used in a wide variety 
of applications. The use of the CIM goes far beyond its application in a market management system. 

Due to the size of the complete CIM, the object classes contained in the CIM are grouped into a 
number of logical packages, each of which represents a certain part of the overall power system 
being modeled. Collections of these packages are progressed as separate international standards. 
This particular international standard specifies a set of packages which provide a logical view of the 
functional aspects of market management within an electricity market that is shared between all 
applications. Other standards specify more specific parts of the model that are needed by only 
certain applications. Subclause 4.2 provides the current grouping of packages into standards 
documents. 

2 Normative references 

The following documents, in whole or in part, are normatively referenced in this document and are 
indispensable for its application. For dated references, only the edition cited applies. For undated 
references, the latest edition of the referenced document (including any amendments) applies. 

IEC 61968-11, Application integration at electric utilities – System interfaces for distribution 
management – Part 11: Common information model (CIM) extensions for distribution 

IEC 61970-301, Energy management system application program interface (EMS-API) – Part 301: 
Common information model (CIM) base 

IEC 62325-450, Framework for energy market communications – Part 450: Profile and context 
modelling rules 

Object management group: UML 2.0 specification – available at <http://www.omg.org> 
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3 Terms, definitions and abbreviations 

For the purposes of this document, the terms and definitions given in IEC 61970-2 as well as the 
following apply. 

3.1 Terms and definitions 

3.1.1  
Application program interface  
API 
set of public functions provided by an executable application component for use by other executable 
application components 

[SOURCE: IEC 61970-2:2004, 3.4] 

3.1.2  
CIM model manager 
CIM compliant model manager 

3.1.3  
Extensible markup language 
XML 
is a markup language that defines a set of rules for encoding documents in a format that is both 
human-readable and machine-readable 

3.1.4  
XML schema description 
XSD 
is an XML-based language used to describe and control XML document contents 

3.1.5  
intra-day markets 
intra-day scheduling markets which refine the commitment and schedules produced by the day 
ahead markets 

3.1.6  
load forecast 
load forecast system which predicts load for the specified time horizon 

3.1.7  
Market management system 
MMS 
computer system comprising a software platform that provides basic support services and a set of 
applications with the functionality needed for the effective management of the electricity market 

Note 1 to entry: These software systems in an electricity market may include support for capacity allocation, scheduling 
energy, ancillary or other services, real-time operations and settlements. 

3.1.8  
scheduler 
scheduling system for  resources 

3.1.9  
third party access 
concept in market management systems which allows third parties to use the transmission system 
on an equal basis 
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3.1.10  
Unified modeling language 
UML 

modeling language in the field of object-oriented software engineering that is maintained by the 
Object Management Group 

3.1.11  
RDF schema 
RDFS 
W3C recommendation which provides basic elements for the description of ontologies 

3.1.12  
Ontology web language 
OWL 
W3C recommendation which provides a knowledge representation language for authoring ontologies 

3.2 Abbreviations 

3.2.1  
B and S 
billing and settlement 

3.2.2  
CRR 
congestion revenue rights 

3.2.3  
DAM 
day ahead market which determines the commitment and schedules of resources 

3.2.4  
DMS 
distribution management system 

 

3.2.5  
EMS 
energy management system 

3.2.6  
MDMS 
meter data management system 

3.2.7  
RTM 
real time markets which finalize dispatch for system resources 

4 CIM specification 

4.1 CIM modeling notation 

The CIM is defined using object-oriented modeling techniques. Specifically, the CIM specification 
uses the unified modeling language (UML) notation, which defines the CIM as a group of packages. 

26 

Full document details: DIN EN 62325-301:2015-01

http://www.avadocuments.com/doc/din-en-62325-301-2015-01
http://www.avadocuments.com/doc/din-en-62325-301-2015-01

